
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
        Bad Laer, den 02.03.2010  
 
 
 
Liebe Eltern, 
 
die Grundschule hat ein ausführliches Sicherheitskonzept  erstellt, das kürzlich auf der 

Schulelternratssitzung vorgestellt und in der Gesamtkonferenz vom 01.03.2010 beschlossen 

wurde. Heute möchte ich Sie über wichtige Punkte, die die Eltern betreffen, informieren.  

 

Regelungen durch Konferenzbeschlüsse: 
 

Falls Ihr Kind akut erkrankt ist:  

 

Entschuldigen Sie bitte Ihr Kind am ersten Fehltag vor Beginn des Unterrichts bzw. im Laufe 

der ersten Stunde telefonisch im Sekretariat, damit wir wissen, dass Ihr Kind zuhause ist und 

unterwegs nichts passiert ist.  

Eine anschließende schriftliche Entschuldigung beim Klassenlehrer ersetzt dies jedoch nicht. 

Ein Kind fehlt unentschuldigt, wenn die Entschuldigung nur mündlich durch Mitschüler 

erfolgt.  

Als selbstverständlich setzen wir voraus, dass ein krankes Kind zu Hause betreut wird. 

 

Bitte denken Sie daran, dass im Falle eines Umzugs oder einer Änderung der 

Telefonnummer der Schule diese Änderung sofort mitzuteilen ist, um Ihre Erreichbarkeit bzw. 

die sonstiger Vertrauenspersonen zu gewährleisten. 

Sollte ein Kind sich in der Schule verletzen oder im Laufe des Vormittags erkranken, werden 

wir Sie sofort benachrichtigen. Dazu ist es wichtig, evtl. auch eine Handynummer oder die 

Telefonnummer Ihrer Arbeitsstelle weiter zu geben. 

 

 

Grundschule am Salzbach 
Mühlenstraße 2 
D 49196 Bad Laer 
Telefon 0 54 24 / 29 18 -0 
Telefax 0 54 24 / 29 18 -29 
 
email: 
Plogmann@grundschule-am-salzbach.de 
homepage: 
http://www.grundschule-am-salzbach.de 

Grundschule am Salzbach    Mühlenstraße 2    D 49196 Bad Laer 

An die Eltern unserer  
Grundschüler/innen 
 
 
 
 



Im akuten Krankheitsfall werden Sie benachrichtigt und holen Ihr Kind von der Schule ab.  

Wir werden Ihr Kind auf keinen Fall alleine nach Hause schicken, ohne dass eine vorherige 

telefonische Absprache mit einer erziehungsberechtigten Person erfolgt ist. 

 

 

Aus Sicherheitsgründen zum Wohle Ihrer Kinder gilt ab sofort:  
 

Schulfremde Erwachsene (dazu zählen auch Sie als Eltern) sollten sich nur in begründeten 

Fällen im Gebäude aufhalten. In begründeten Ausnahmefällen sollten Sie sich im 

Sekretariat, bei der Schulleitung oder beim Hausmeister anmelden. 

Lehrkräfte, die schulfremden Personen im Schulgebäude begegnen, sind gehalten, diese 

anzusprechen und nach Namen und Anliegen zu fragen. 

 

Begleiten Sie Ihre Kinder morgens bitte nicht ins Schulgebäude, sondern verabschieden Sie 

sich auf dem Schulhof.  

Wenn Sie Ihr Kind abholen möchten, warten Sie bitte ebenfalls auf dem Schulhof und nicht 

vor den Klassenräumen bzw. im Schulgebäude, dies gilt ausdrücklich auch für die 

Ganztagsschule! 

 

Des Weiteren möchten wir Sie noch über folgende Regeln informieren: 

 

- Das Mitbringen von Waffen oder Gegenständen  (Stöcke, Messer, Feuerzeuge, …) 

ist  natürlich verboten (Waffenerlass). 
 

- Handy, CD- oder MP3-Player, Gameboy, etc. sowie Sammelkarten werden in der 

Schule nicht geduldet und bei Entdeckung erst einmal eingezogen. 
 

- „Fußrollen“(Schuhe mit eingelassenen Rollen) sind im Schulgebäude und auf dem 

Schulgelände aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt und sollten deshalb ganz zu 

Hause bleiben. City-Roller und Fahrräder werden vor Schulbeginn in den 

entsprechenden Ständern abgestellt und abgeschlossen. 
 

- Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind pünktlich, aber nicht vor 7:40 Uhr (Ausnahme: 

Förderunterricht) in der Schule ist. 
 

- Nach dem Unterricht sollen die Kinder aus Aufsichtsgründen ebenfalls zügig das 

Schulgelände verlassen. 

 

 

 



Schulwegsicherung:                    

Der Schulwegsicherungsausschuss hat in Zusammenarbeit mit freiwilligen Eltern für den 

Übergang an der Glandorfer Straße einen Lotsendienst eingerichtet, der sich über 

Unterstützung sehr freuen würde.  

Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an Frau Wiedemann (Mutter) oder Frau Rotermund-

Nacke (Lehrerin). 

 

Neben unseren Maßnahmen zur Verkehrssicherheit und Schulwegsicherung sind Sie 

als Eltern gefragt: 
 

Wir empfehlen Ihnen, Ihr Kind frühestens ab dem dritten Schuljahr mit dem Fahrrad (mit 

ordnungsgemäßer, gut sichtbarer Kleidung, Helm, verkehrstüchtigem Fahrrad, …) zur 

Schule fahren zu lassen, weil jüngere Kinder Gefahrensituationen oft nicht richtig 

einschätzen können. 

Bitte üben Sie vorher rechtzeitig den Schulweg ein und weisen Sie Ihr Kind auf spezielle 

Gefahrensituationen hin. 

Schicken Sie Ihr Kind morgens rechtzeitig los, so dass ihm genügend Zeit für den  Schulweg 

bleibt.  

 

Falls Sie Ihr Kind mit dem Auto bringen bzw. abhole n, gilt:   

- Achten Sie auf ordnungsgemäße Rückhaltesysteme im PKW !            
 

- Halten Sie die Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h unbedingt ein! 
 

- Beachten Sie das absolute Halteverbot in der Mühlenstraße!   

 Bei ungünstigen Witterungsverhältnissen  (Schnee, Eis …):  

 

Die Entscheidung liegt bei Ihnen als Erziehungsberechtigte in Eigenverantwortung und in 

Abwägung der Gefahr für Ihr Kind, ob Sie es zur Schule schicken. 

 

Wie wir in diesem Winter gesehen haben, besteht auch die Möglichkeit, dass 

witterungsbedingt die Schule ausfällt. Die Entscheidung trifft der Landkreis Osnabrück und 

teilt dies dann zeitnah mit. 



Bitte beachten Sie bei entsprechender Witterungslage die Radiodurchsagen im regionalen 

Rundfunk (z.B. NDR) bzw. informieren Sie sich im Internet. Auf unserer Homepage finden 

Sie einen Link zur Landkreis-Seite, wo man einen SMS-Dienst beauftragen kann. 

 

In jedem Fall besteht auch bei witterungsbedingtem Schulausfall die Möglichkeit zur 

Betreuung der Kinder in der Schule (am Vormittag). Es findet dann natürlich kein regulärer 

Unterricht statt. 

 

Das gesamte Konzept finden Sie bei Interesse auf der Homepage www.grundschule-am-

salzbach.de. 

 

____________________________    _________________ 

Nicole Twente,      Schulleiterin 

Sicherheitsbeauftragte der Schule        

 

 

--------------bitte abtrennen und bis zum 05.03.2010 bei der/dem Klassenlehrer/in abgeben--------------------------------- 

 

 

Name des Kindes_____________________________________________ Klasse:________ 

 

Das Informationsschreiben bzgl. des Sicherheitskonzeptes vom 02.03.2010 habe ich/haben 

wir erhalten. 

 

Bad Laer, den_____________________ 

 

________________________________ 

(Unterschrift d. Erziehungsberechtigten) 

 

 
 
 
 
 
  
 
 


